
Literatur

Objekttyp: Group

Zeitschrift: Mittex : die Fachzeitschrift für textile Garn- und Flächenherstellung
im deutschsprachigen Europa

Band (Jahr): 94 (1987)

Heft 5: .

PDF erstellt am: 08.08.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



mittex5/87 209

Literatur

Ausbau der wirtschaftlichen Beziehungen
zwischen EFTA und EG

In der Nummer 4/1987 der «l/V/7tscba/îspo//t/scben M/t-
tetagen» der «Wirtschaftsförderung» setzt sich Prof.
Dr. Richard Senti (Institut für Wirtschaftsforschung der
ETH Zürich) aus der Sicht der EFTA-Staaten mit den Pro-
blemen des Ausbaus ihrer Beziehungen zur EG auseinan-
der. Er geht dabei von einer Analyse der gegenwärtigen
handelspolitischen Rahmenbedingungen der EFTA aus.
Im zweiten Teil seiner Arbeit folgert er daraus, dass eine
Neuausrichtung der Aussenhandelspolitik der Mitglied-
Staaten notwendig sei. Als einen ersten Schritt emp-
fiehlt Senti, die geltende Zollgemeinschaft in eine Zoll-
union mit einem gemeinsamen Aussenzolltarif überzu-
führen. An zweiter Stelle ist seinen Überlegungen nach
die bisherige «treaty making power» der einzelnen
EFTA-Staaten in eine möglichst gemeinsame Aussen-
Handelspolitik umzuformen. Dadurch kann zwar keine
starke Handelsposition errungen werden, immerhin aber
eine stärkere als sie die einzelnen Staaten im Alleingang
haben. Drittens ist nach Senti die Frage abzuklären, ob
und wie eine Zollunion zwischen EFTA und EG verwirk-
licht werden könnte. Ferner werden die noch bestehen-
hen Handelshemmnisse und Handelserschwernisse so
gut wie möglich zu beseitigen sein. Sodann wird der
EFTA-Binnenmarkt stärker zu koordinieren und auf den
in den EG in Vorbereitung stehenden Binnenmarkt aus-
zurichten sein. Schliesslich werden die EFTA-Staaten
energisch dafür eintreten müssen, dass sämtliche Han-
delspartner den Grundsätzen des GATT nachleben.
Die Initiative, den aufgezeigten Weg einzuschlagen,
muss, wie Prof. Senti betont, in naher Zukunft von
einem EFTA-Land oder vom Sekretariat der Organisation
ergriffen werden, wenn die Konkurrenzfähigkeit der in

en Mitgliedstaaten niedergelassenen Unternehmungen
erhalten werden soll.

ra
Internationale Föderation von

I Wirkerei- und Strickereifachleuten
Landessektion Schweiz

^hresbericht1986 IFWS

halten* aj^a ^ein Weltkongress der IFWS ab-
^iahrsta

^ hierfür fand eine umfangreiche
"alern Char't"® Landessektion mit internatio-
Preise Ï welche drei verschiedene The-
^'nebshoc:

u
®f®renten aus drei Ländern sowie eine

Besichtigung umfasste.

1. Mitgliederbestand

Gegenüber 1985 hatten wir vier Austritte und vier Neu-
eintritte zu verzeichnen, so dass die Mitgliederzahl mit
99 Personen bzw. Firmen konstant blieb.

Von der Landesversammlung Schweiz am 28. Mai 1986
wurde die Aufnahme folgender Herren bzw. Firmen be-
stätigt:
R. Kauffmann, Ebnat-Kappel
Gugelmann & Cie. AG, Roggwil
S. Senn, Malters
Wild AG Zug, Zug

2. Finanzielle Verhältnisse

Dank ehrenamtlicher Tätigkeit des Vorstands und Aus-
falls des Weltkongresses der IFWS konnten wir die Jah-
resrechnung gesamthaft mit einem Überschuss ab-
schliessen, dies allerdings nur dank der Vermögenserträ-
ge. Die Mitgliedsbeiträge allein reichten zur Deckung un-
serer Ausgaben nicht aus, verbleiben uns doch von dem
Mitgliedsbeitrag in Höhe von Fr. 40.- pro Person nach
Abführung von Fr. 25.- an das Internationale Sekreta-
riat der IFWS lediglich noch Fr. 15.-.
An unseren Fachtagungen erheben wir weder für IFWS-
noch für SVT- und SVF-Mitglieder eine Eintrittsgebühr.
Die an der Landesversammlung publizierte Jahresrech-
nung informiert detailliert über Einnahmen und Ausga-
ben sowie über unsere Vermögensverhältnisse.

3. Tätigkeit

Die Mitglieder der Landessektion Schweiz wurden durch
vier Rundsendungen und entsprechende Publikationen
in unserem Fachorgan «mittex» sowie in «Melliand Tex-
tilberichte» und «Wirkerei- und Strickerei-Technik» über
die Veranstaltungen und Ereignisse der Landessektion
Schweiz, BR Deutschland und Österreich orientiert.

Da unsere Sektion über keinen Sekretär verfügt, betreu-
te der Landesvorsitzende weiterhin das Sekretariat. Ne-
ben den vereinsinternen Angelegenheiten waren auch
zahlreiche Anfragen aus der ganzen Welt betreffend
technische Probleme, Lieferanten und Stellenangebote
zu bearbeiten.

Vom Landesvorsitzenden wurde die Frühjahrstagung am
28. Mai 1986 in Zürich mit den Themen «Neuerungen
bei nicht ringgesponnenen Fasergarnen, Kettenwirkma-
schinen und Kettenmaschenwaren sowie bei Maschinen
der Bekleidungsindustrie» nebst der Besichtigung eines
Maschenwaren-Veredlungsbetriebes organisiert. An
dieser Veranstaltung nahmen rund 40 Personen teil.

Der Landesvorsitzende stand auch im Berichtsjahr in
häufigen Kontakten mit dem internationalen Sekretariat
der IFWS, den Landessektionen BR Deutschland und
Österreich sowie den befreundeten Fachvereinigungen
SVT und SVF. Dabei wurden vor allem Möglichkeiten
einer noch engeren Zusammenarbeit sowie Terminab-
Stimmungen erörtert.

Die laufende Presseinformation der vier schweizeri-
sehen und der beiden wichtigsten deutschen Fachzeit-
Schriften erfolgte durch den Landesvorsitzenden.
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Selbstschmierende Lager
aus Sintereisen, Sinterbronze, Graphitbronze

Uber
500 Dimensionen
ab Lager Zürich
lieferbar

Söoc/i
Claridenstrasse 36 Postfach 8039 Zürich Tel. 01/2014151

MX St
Feinzwirne
aus Baumwolle
und synthetischen Kurzfasern
für höchste Anforderungen
fur Weberei und Wirkerei

I _ I Müller & Steiner AG
Zwirnerei

8716 Schmerikon, Telefon 055/8615 55, Telex 875713

Ihr zuverlässiger
Feinzwirnspezialist

TRICOTSTOFFE
bleichen
färben
drucken
ausrüsten

E. SCHELLENBERG TEXTILDRUCK AG
8320 FEHRALTORF TEL. 01-9541212

Bertschinger Textilmaschinen AG
8304 Wallisellen/Zürich
Schweiz
Telefon 01 8304577
Telex 59 877, Telefax 01 830 79 23
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Garne, Zwirne und Textilien aller Art.

Rasch, preisgünstig)

Niederer+Co.AG
Abt.Nicotex,CH-9620 Lichtensteig

Telefon 074-737 II

beag liefert für höchste
Qualitätsansprüche

feine und feinste Zwirne aus Baumwolle im Be-

reich Ne. 60/2 bis Ne. 160/2 in den geläufigen

Ausführungen und Aufmachungen für Weberei

und Wirkerei/Strickerei

Spezialität: Baumwoll-Voilezwirne in verschiede-

nen Feinheiten.

Bäumlin AG, Zwirnerei Tobelmüli, 9425 Thal

Tel. 071 / 4412 90, Telex 882 011

für alle bereiche
aarlan industriegarne

§aarl»
von H.E.C.

- mit ihnen zusammen entwickelt
- ihren anforderungen angepasst

rufen sie uns an:

h. ernst & cie ag, ch-4912 aarwangen
aarlan industriegarne
telefon 063 29 8111, telex 982 576 hec ch

Wolf Montagen GmbH
Textilmaschinenmontagen

Wir empfehlen uns für fachgerechte Ausführt

gen von

Montagen - Demontagen - Überholungen,^
Reparaturen und Betriebsverlagerungen
den Bereichen, Streichgarn - Kammg"
Nadelfilz - Non-woven - Vorbereitung®
schinen.

Passwangstrasse 53, 4059 Basel
Telefon 061 35 35 28 oder 8840 27
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4. Leistungen

Unsere Frühjahrstagung 1986 umfasste die Besichti-
aung der Firma Terlinden Textil-Veredlung AG, Küs-
nacht/ZH sowie die folgenden fünf Vorträge:

- Friktionsgesponnene Baumwollgarne;
vonI.Karnon, Firma Platt Saco Lowell (U.K.) Ltd.,
Accrington/GB

-Zukünftige Einsatzmöglichkeiten von nicht-ring-
gesponnenen Fasergarnen;
von H. Kastenhuber, Spinnerei an der Lorze, Baar/CH

-Poleinrichtungen und als Neuentwicklung Diagonal-
schuss in der Kettenwirkerei;
von S. Viehrig, Fa. LIBA Maschinenfabrik GmbH, Nail-
a/BRD

-Elektronik in der Kettenwirkerei und neue Einsatzbe-
reiche von Kettenmaschenwaren;
von Ch. Wilkens, Firma Karl Mayer Textilmaschinen-
fabrikGmbH, Obertshausen/BRD

-Technologische Entwicklungen in der Bekleidungs-
Produktion;
vonW. Flerrmann, Schweiz. Textilfachschule,
Zürich/CH

Bei der Frühjahrstagung 1986 der Landessektion BR
Deutschland konnten die Firmen Universal Maschinen-
fabrik, Westhausen und Carl Zeiss, Oberkochen, besieh-
tigtwerden. Ergänzt wurde diese Tagung durch zwei Re-
ferate über Maschenwaren 1986 unter besonderer Be-
rücksichtigung des technischen Sektors und der Heim-
textilien sowie über neue Entwicklungen in der Ketten-
Wirkerei.

Die Landessektion Österreich veranstaltete im Herbst
1986 an je einem Abend einen Vortrag über die Ausrü-
stung von rundgestrickter Maschenware sowie die Be-
sichtigung der Ausrüstung bei der Firma Benedikt Mä-
ser.

Die Mitglieder der Landessektion Schweiz konnten auch
im Berichtsjahr an den zahlreichen Kursen, Tagungen
und Betriebsbesichtigungen der befreundeten Fachver-
einigungen SVT und SVF zu gleichen Bedingungen wie
deren eigene Mitglieder teilnehmen. Unser Publikations-
»[pan «mittex» erhalten IFWS-Mitglieder zu einem sehr
Dunstigen Abonnementspreis.
Neben unseren Informationen und Berichten in den

Zeitschriften «mittex», Melliand Textilberichte» so-
wie «Wirkerei- und Strickerei-Technik» erhielten die Mit-
„

er der Landessektion Schweiz im Berichtsjahr fol-
We Unterlagen:

Einladung zur Landesversammlung und Frühjahrs-
'egungam 28. 5.1986

-Pr !f*richt 1985 der Landessektion Schweiz
okoll der Landesversammlung Schweiz vom

«•5.1986
aiü'i^ü^ ^ Frühjahrstagung der Sektion BRD

.""5./6.6.1986
jnladung zu Vortrag und Betriebsbesichtigung der

•Kenn
"^erreich am 15. und 22.10.1986

darin!?«?"^ Reiseprogramm vom XXXI. Kongress
-Pr "SinBulgarien
~«stfin+ ^ SVT-Weiterbildungskurse 1986/87
^ mtem» 19/85 und 20/86

^eltkona^ Mitglieder im Jahr 1986 auch auf einen
hongre h ^ verzichten mussten, so bestan-
""inten

in der Schweiz wie in den beiden vorge-
fachlichen

^
arländern zahlreiche Möglichkeiten zur

welch" und Weiterbildung. - All denjeni-
s uns bei der Erfüllung dieser Aufgaben un-

terstützt haben, sei an dieser Stelle unser verbindlicher
Dank ausgesprochen.

Internationale Föderation von Wirkerei-
und Strickerei-Fachleuten

Landessektion Schweiz
F. Benz, Landesvorsitzender

Schweizerische Vereinigung
von Textilfachleuten

8807 Freienbach
Kurt Rissi

Wiesenstrasse 6

Vertretungen für die 055 481683

Textilindustrie Telex 876193

April 1987; Mitgliedereintritte

Wir freuen uns, neue Aktivmitglieder in unserer
Schweizerischen Vereinigung von Textilfachleuten
begrüssen zu dürfen und heissen sie willkommen.

Armin Boss
Kreuzgasst: 9
8722 Schmerikon

Sandra Eschmann
Schlosstalstrasse 58
8406 Winterthur

Jürgen Gehrken
Gigerhalde 2
4800 Zofingen

Ihr Vorstand der SVT

Walter Herrmann
Wisenweg 5d
A-6410 Telfs ; / *

Roland Mazenauer
Gstaldenstrasse 10
8810 Horgen

Alfredo Scapin
Hauptstrasse 135
4917Melchnau
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